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weitere noch unveröffentlichte Malereien des K

lers, iiSt. Vinzenz von Paul als Ordensgründer unc
leru. vHl. Familie mit Elisabeth und Johannesii

itHl. Rosaliau. aufgespürt. womit das Oeuvre Stec
nun 175 Arbeiten umtaßt. Eine Reihe von Bilderr

Zeichnungen ist aber bislang nur aus der Lite

bekannt und gilt als verschollen. Zum Beispiel fas
im Jahre 1845 bei St. Anna in Wien ausgestelltem
der mit religiösen oder religiös-sittenbildlichen The
wie iiStigmatisation des hl. Franziscusir, "Die B
nung des Fleißesir, nDer verlassenen leidenden Vl

Trostß, iiDie verwaisten Heimathslosenri, iiDerJunt
Triumph und der verlorenen Unschuld Reue am I

leichnamstageir. Ebenso unautfindbar sind die ir
älteren Literatur erwähnten, wim Stile der dama

Zeit zart ausgetührtemr Porträts von nAnna von A1

gern und "Heinrich von Appergerw, die mit dem Kür
iientfernt verwandt" gewesen sein sollen.
Die Unterzeichnete bittet daherdie Leser um Mithi

der Auttindung dieser Werke. Wie bei den bishei
Bekanntgaben von Werken aus Privatbesitz ist

Eigentümern volle Anonymität - falls sie nicht

drücklich genannt werden wollen - gewährleistet

teilungen sind erbeten an die Direktion des Muse

der Stadt Linz, 4020 Linz, Bethlehemstraße 7, Odt
die Unterzeichnete privat, 5330 Fuschl am See Nr.
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